
«bike to work» 2010
WINTERTHURER Unternehmen sind clevermobil

Die diesjährige Aktion «bike 
to work» von Pro Velo Schweiz 
war ein voller Erfolg. Insge-
samt radelten im Juni 1711 
Mitarbeitende aus 46 Winter-
thurer Betrieben rund 228’533 
Kilometer – also über fünfein-
halb Mal rund um die Erde.

WiZe- Im Rahmen von «clever-
mobil» wurden unter den Win-
terthurer Betrieben drei mal 700 
Franken verlost. «Clevermobil» 
wurde ins Leben gerufen, um der 
Bevölkerung das vielfältige Ange-

bot an Verkehrs-
mitteln und -wegen 
näher zu bringen. 
Die Brühlgut Stif-
tung, die Pronatec 
AG und die Sulzer 
Chemtech AG durf-
ten von Sandra Lau-
bis, Projektleiterin 
«clevermobil» vom Umwelt- und 
Gesundheitsschutz der Stadt Win-
terthur, das Preisgeld und ein Zerti-
fikat entgegennehmen. Die Gewin-
ner wissen bereits, wie sie das Geld 
einsetzen wollen: «Wir werden uns 

ein weiteres 
Trainingsge-
rät für Men-
schen im 
R o l l s t u h l 
k a u f e n . » , 
freut sich 
Renate Mül-
ler, Gesund-

heitsverantwortliche der Brühlgut 
Stiftung. Die Sulzer Chemtech AG 
wird das Preisgeld in Form von Ge-
schenken an die Mitarbeitenden 
weitergeben. Bei der Pronatec AG 
kommt der Gewinn ebenfalls den 

Teilnehmenden zu Gute: «Wir wer-
den bei einem gemeinsamen Ab-
schlussfest die lustigsten Velo-Er-
lebnisse vom Juni Revue passieren 
lassen.», so Brigitte Jud, welche 
für die Pronatec AG den Gewinn 
entgegennehmen durfte. Auch die 
Stadtverwaltung trat in die Pedale: 
Die 179 Teams fuhren eine Strecke 
von 102’025 Kilometer. Mit einer 
Teilnehmerquote von 15,8 Prozent 
klassierte sich die Stadtverwaltung 
in der Kategorie 1000 bis 4999 Mit-
arbeitende gesamtschweizerisch 
auf dem vierten Rang.

Gedanken zum 1. August 2010
NATIONALFEIERTAG: Wer wir sind, wohin wir gehen, unsere Zukunft

Liebe Leserin, lieber Leser

Auch wir hier in der Schweiz ha-
ben Probleme, die ernst genom-
men, mutig und schnell angepackt 
werden müssen. Dennoch dürfen 
wir uns bewusst sein, dass wir in 
Frieden, Wohlstand und Sicherheit 
leben. Ein Privileg, das nur eine 
kleine Minderheit der Erdbevölke-
rung geniessen kann!
Dieses Glück, das wir feiern wol-
len, verpflichtet uns alle aber auch. 
Wir müssen uns für eine umfas-
sende Solidarität einsetzen. Nicht 
erst gezwungen durch äussere Um-
stände, sondern aus ureigenster 
Überzeugung, aus unserem eidge-
nössischen Selbstbewusstsein he-
raus.
Wer sind wir? Am Anfang der 
Schweiz steht der Schwur, in Not 
und Gefahr solidarisch für einan-
der einzustehen. Im Jahre 1291 ei-
nigten sich Adlige und freie Bauern, 
ihre Probleme selbst und gemein-
sam zu lösen. Sie brauchten keine 
«Hilfe von aussen». Sie machten 
sich frei. 

Wer sind wir? Seit Jahrhunderten 
sind wir ein Land mit vier Spra-
chen und vier Kulturen. Während 

in vielen anderen Ländern bereits 
die Zweisprachigkeit zu massiven 
Problemen führt, bis hin zu einer 

realen Gefahr der Spaltung des 
Landes, leben wir, wenn auch nicht 
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Die Woche

Ferienpause 
Auch wir lassen nun eine Wo-
che lang die Füsse baumeln! 
Die nächste Ausgabe der Win-
terthurer Zeitung erscheint 
deshalb erst am 11. August. 
Wir freuen uns auf die wohlver-
diente Pause und danken allen 
Leserinnen und Lesern für das 
Verständnis.

Gewinner
WINTERTHURER ZEITUNG:  
Der Gewinner unseres Restau-
rant-Wettbewerbs von letzter 
Wo che ist ermittelt. Aus sehr 
vie len richtigen Einsendungen 
wurde Frau Marisa Livio, Hörn-
listr. 8, 8400 Winterthur, aus-
gelost. Sie erhält einen Essens-
gutschein im Wert von 50 Fran-
ken, einlösbar im george muse-
umsbistro, Grüzenstr. 45, 8400 
Winterthur. Der Gutschein 
wird zugestellt.

Nachtarbeiten
EFFRETIKON: Am 2. August  
2010 beginnen Instandset-
zungsarbeiten an der A1 zwi-
schen Effretikon und Ohrin-
gen. Um Verkehrsbeeinträch-
tigungen zu minimieren, wird 
vorwiegend nachts gearbeitet. 
Tagsüber stehen in beide Rich-
tungen die Fahrbahnen in der 
ganzen Breite zur Verfügung. 
Die Belagssanierungen werden 
ab August bis Oktober 2010 
ausgeführt. Es wird in ver-
kehrsarmen Zeiten gearbeitet, 
das heisst, die Sperrung einzel-
ner Fahrstreifen erfolgt nachts 
zwischen 20:30 und 5 Uhr, je-
weils von Sonntagabend bis 
Freitagmorgen.

lädt zum 10. 
Volksmusik-Fes-
tival Winterthur

leistete in Jaipur 
einen sozialen 
Einsatz.

und die Fuss-
ball-Kids im 
Bilderbogen auf

legt an der 
Energy im 
Hallenstadion 
auf.
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